
TEIL

SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

 Ich lade Sie zu folgenden Terminen im Rahmen meines  
 Stadtteiltages am 26. April 2017 herzlich ein:

 10:00 Uhr Besuch in der Alfred-Brehm-Grundschule,   
 (nicht Ascheberger Weg 8a, 13507 Berlin, u.a. mit 
 öffentlich) Schulsenatorin Sandra Scheeres und
  Aleksander Dzembritzki (Mitglied Schulaus-
  schuss der BVV)

 12:30 Uhr Besuch und Gespräch im Quartiersmanage-
 (nicht ment Auguste-Viktoria-Allee,  
  öffentlich) Graf-Haeseler-Straße 17, 13403 Berlin, u.a. mit den  
  Bezirksverordneten Nicole Borkenhagen und  
  Jutta Küster 
 
 15:30 Uhr Besuch der 
 (nicht Pralinen-Manufaktur Sawade GmbH,  
 öffentlich) Wittestraße 26e, 13509 Berlin, u.a. mit 
  Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender der SPD 
  im Abgeordnetenhaus und Uwe Brockhausen, 
  Bezirksstadtrat für Wirtschaft, Gesundheit,  
  Integration und Soziales

 17:30 Uhr Infostand (Auguste-Viktoria-Allee / 
 (öffentlich) Ecke Meller Bogen, 13403 Berlin)  
  und Kiezspaziergang rund um den 
  Meller Bogen

 19:30 Uhr Podiumsdiskussion: 
 (öffentlich) „Sicher im Kiez – der Innensenator zu Gast“,  
  Max-Beckmann-Oberschule, 
  Auguste-Viktoria-Allee 37, 13403 Berlin, 
  u.a. mit Innensenator Andreas Geisel, 
  Klaus-Peter Zejewski, Opferschutzberatung  
  „Weisser Ring“ und dem Leiter des Polizei-
  abschnitts 11, Axel Quitsch.

 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 PROGRAMM 

STADTTEILTAG
REINICKENDORF-
MITTE/-WEST 
Treffen Sie Jörg Stroedter am 
Mittwoch, den 26. April 2017!

 
 
 

KONTAKT
Auch außerhalb meines Stadtteiltages stehe ich Ihnen 
zur Verfügung. Sie erreichen mich im Bürgerbüro, Waid-
mannsluster Damm 149, 13469 Berlin, telefonisch unter 
(030) 81 49 09 20, per E-Mail: info@joerg-stroedter.de 
oder auf www.joerg-stroedter.de.

Regelmäßig biete ich Bürgersprechstunden an, bei denen 
wir Fragen oder Probleme gerne persönlich besprechen 
können. Die nächste Sprechstunde findet am 10. Mai 2017, 
von 16:30 bis 18:00 Uhr statt.

Aus Reinickendorf. Für Berlin.

Wir packen die Energiewende an und haben mit dem 
neuen Berliner Stadtwerk die Grundlage gelegt, um eine 
regionale und ökologische Energieversorgung sicher zu 
stellen. Das wollen wir ausbauen, deshalb sorgen wir für 
eine bessere finanzielle Ausstattung. Unser Ziel ist es, den 
Berlinerinnen und Berlinern langfristig eine preisgünstige 
Alternative auf dem Strommarkt zu bieten. 

Ich setze mich dafür ein, dass der Milieuschutz auch auf 
Reinickendorfer Wohnquartiere ausgeweitet wird. Er-
gänzt um öffentlichen und genossenschaftlichen Woh-
nungsneubau und mit Verschärfung der Mietpreisbrem-
se werden wir u.a. verhindern, dass nach der Schließung 
des Flughafen Tegels die Mieten in den angrenzenden 
Quartieren ausufern.  

Die SPD steht an der Seite aller Fluglärmgegner! Wir wol-
len, dass der Flughafen Tegel geschlossen wird, sobald der 
BER in Betrieb geht – ohne Wenn und Aber. 

Sportfreunde können sich freuen: Für die von Bundesum-
weltministerin Barbara Hendricks (SPD) eingebrachte Lo-
ckerung des Lärmschutzes auf Sportanlagen werden wir 
uns im Bundesrat einsetzen. Sportvereine haben dann 
künftig zwischen 13 und 15 Uhr und abends bis 22 Uhr 
mehr Möglichkeiten, ihren Aktivitäten nachzugehen.



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Berlin ist eine Weltstadt, die aus vielen Kiezen besteht. 
Wir als SPD-Fraktion wollen an unseren über 50 Stadt-
teiltagen im Jahr Probleme und Chancen in allen Ecken 
der Stadt kennenlernen und Lösungen erarbeiten. Mit 
ihrer Mischung aus Fachkompetenz und Bodenständig-
keit absolvieren die SPD-Abgeordneten ein interessantes 
Tagesprogramm und sind ansprechbar für die Anliegen 
vor Ort.

Die SPD-Fraktion ist Abbild der ganzen Stadt: Wir sind 
im Osten und Westen der Stadt gleich stark und reprä-
sentieren die Innenstadtbezirke genauso wie die Be-
zirke außerhalb des S-Bahn-Rings. Alle Interessen zum 
Ausgleich zu bringen, die Wirtschaft zu stärken und den 
sozialen Zusammenhalt zu erhalten – das können wir 
nur mit Ihnen gemeinsam schaffen. Deshalb laden wir 
Sie – nicht nur an den Stadtteiltagen – ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

Mit herzlichen Grüßen

Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Willkommen zum  
Stadtteiltag Reinickendorf-Mitte/-West 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Reinickendorferinnen und Reinickendorfer,

im September 2016 haben Sie mich erneut ins Berliner Abgeordne-
tenhaus gewählt. Dort setze ich mich als stellvertretender Fraktions-
vorsitzender bereits seit vielen Jahren offensiv für Ihre Belange ein. 
Mit der neu gewählten Koalition aus SPD, Linkspartei und Bünd-
nis90/Die Grünen setzen wir aktuell neue Schwerpunkte, insbeson-
dere in der Klima-, Energie- und Wirtschaftspolitik – Bereiche, die mir 
besonders am Herzen liegen. Als neues Mitglied im Ausschuss für 
Verkehr, Umwelt und Klima werde ich auch Reinickendorfer Interes-
sen stark vertreten.

Weil mir der Kontakt zu den 
Bürgerinnen und Bürgern 
sehr wichtig ist, veranstal-
te ich auch in diesem Jahr 
wieder einen Stadtteiltag. 
Darüber hinaus stehe ich Ih-
nen natürlich jederzeit zur 
Verfügung: Ob in der Schule, 
in der Firma oder im Verein - 
ganz gleich, ob Sie sich infor-
mieren wollen oder ein ganz 
konkretes Anliegen haben 
– ich habe ein offenes Ohr 
für Sie.

Ich hoffe, Sie zu meinem Stadtteiltag in Reinickendorf begrüßen zu 
können und freue mich auf Sie.

Ihr Jörg Stroedter, MdA

Zeit, sich einzumischen

Dank unserer Initiative arbeitet seit etwa einem Jahr das 
Quartiersmanagement in der Auguste-Viktoria-Allee und 
fördert lokale Initiativen aus der Nachbarschaft. Mit den zur 
Verfügung gestellten Fondsgeldern konnten einige Projekte 
bereits angestoßen werden, u.a. zur Straßensauberkeit und 
-begrünung. 

Die Schulturnhallen sind freigezogen und die Geflüchteten 
in würdiger Weise untergebracht. Die vergangenen Monate 
waren für Schulen und Sportvereine eine harte Prüfung. Nach 
der Sanierung werden die Turnhallen wieder zur Verfügung 
stehen. Ich bedanke mich für die Geduld und das großartige 
humanitäre Engagement, mit dem sich viele Menschen in po-
sitiver Weise eingebracht haben.

Mobil und sicher

Die Sanierung der Oranienburger Straße (B96) ist erforderlich 
und notwendig. Als Autobahnzubringer wird sie täglich von 
vielen tausend Verkehrsteilnehmern benutzt. Ich setze mich 
aber auch dafür ein, dass Sie als Anwohnerinnen und Anwohner 
zeitnah informiert und eingebunden und Ersatzpflanzungen 
anstelle der gefällten Bäume vorgenommen werden. 

Nach langem Warten haben nun die Bauarbeiten für den barrie-
refreien Zugang zum U-Bahnhof Kurt-Schumacher-Platz begon-
nen. Wir werden uns als SPD-Fraktion auch weiterhin um mehr 
Barrierefreiheit kümmern.

Sicherheit im Verkehr ist mir wichtig: In der Auguste-Viktoria-
Allee / Ecke General-Barby-Straße wird auf meine Initiative hin 
ein Fußgängerüberweg die Querung und damit den Zugang zur 
Bushaltestelle des 125er Busses erleichtern.

Immer mehr Menschen besuchen Berlin oder wohnen und ar-
beiten hier. Daher müssen wir den Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) attraktiv gestalten, u.a. indem wir neue Strecken 
erschließen und die Taktung bei Bus und Bahn verdichten.

Für Reinickendorf und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez!


